
Täufer In der Lateratur

Eın amerıkanısches Gedicht SA J äufergeschichte
An täuferisch-mennonitischer Frauengeschichte Interessierte tagten VO
DIS Jun1 VET.:  Cn Jahres In Millersville/Pennsylvanıia. DIie thematısch
breitgefächerte Konferenz (S Bericht ın den GBI bot nıcht 1UT elne

hıstorischer Beıträge, sondern gewährte auch Eıinblicke In künstler1-
sches und lıterarısches chalItfen Aaus Vergangenheıt und Gegenwart. Um dem
gebotenen pektrum dieser wıchtigen Konferenz annähernd SekeCcht VOI-

den, nthält diese Ausgabe der MGBI nıcht L1UT eınen der Vorträge, sondern
auch elinen poetischen Beıtrag Er stammt AdUusSs der er der kalıtornıschen
Lyrıkerin Jean Janzen. 954 erschlen ıhr erster Gedic  and dem VE
tel ‚Words for the Silence‘‘. Es tolgten ICcEe Mennonıite Poets  co (1986) und
.„I0e psıde-Down Tree  CC (1992) Im VELSANSCHNCNH Jahr egte Jean Janzen.
dıe unter anderem kalıtornıschen Fresno Pacıfıc College und Eastern
Mennonıite College In Vırginia yrı und bereılits In zanlireichen e1t-
schriften und Magazınen publızıerte, iıhr poetisches Werk na
In the Parsonage‘ VOL.

Das für dıe Geschichtsblätter ausgewä  e Gedicht „Flowers of Amsterdam:‘“
stellt e1in 1poetisch verarbeıteter Täufergeschichte dar Der Leser wırd
In das Jahr 549 In das VON Blumenmärkten überquellende Amster-
dam Inmıitten diıeser pulsıerenden Handelsstadt sterben Täufer den Flam-
mentod. Inspiriert VO Märtyrerspiegel verdichtet Jean Janzen das Schick-
sal dieser Menschen In sprachgewaltıigen Bıldern, In denen die zerbrechlit1-
che umMmMe ZU Symbol derawIrd.
„„Blumen In Amsterdam:““ ist der Gedichtsammlung .„.The psıde-Down
TE  .. nNinomme dıe 997 be1l ındflower Communications, ınnıpeg,
Canada erschıen. Um das Gedicht In se1iner sprachlıchen und gedanklıchen

erhalten, wurde ( In der englıschen UOriıginalsprache belassen.
Marıon Kobelt-Groch
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